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Am 21.01.2024 pünktlich um 
10 Uhr startet die Wasser-

wacht Kamenz im Frei-
bad in Bischheim 

in die Badesaison 
2024. Alle hoffen 
auf winterliches 
Wetter und Eis 
auf dem Wasser. 
Herzlich ein-
ge la d en  s i nd 
Schaulustige und 

Wagemutige, die 
auch das kühle Nass 

testen wollen.
Die Wasserwacht Kamenz 

ist eine von vier Wasser-
wachten, die zum DRK Kreisverband Bautzen e. V. gehören. Unsere 
Wasserwacht zählt aktuell 116 Mitglieder im Alter von zehn bis 63 
Jahren. Die aktiven Rettungsschwimmer trainieren wöchentlich in sechs 
Gruppen, wovon jeweils fünf in der Schwimmhalle die Techniken der 
Wasserrettung, des Tieftauchens und Streckentauchens u. a. erlernen 
und üben. Eine Gruppe befasst sich zeitgleich mit der Auffrischung von 
Erste-Hilfe-Kenntnissen und der Theorie der Wasserrettung. Spätestens 
nach zwei Jahren muss das Deutsche Rettungsschwimmabzeichen 
erneut geprüft werden, um im Sommer Einsätze in den umliegenden 
Freibädern leisten zu können. Dazu gehören auch immer ein Erste-Hilfe-
Kurs und die Herz-Lungen-Wiederbelebung. Die Rettungsschwimmer 
der Wasserwacht Kamenz leisten hauptsächlich in den Freibädern in 
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Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint monatlich. Es enthält die amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Haselbachtal
mit den Ortsteilen: Bischheim, Gersdorf, Häslich, Möhrsdorf, Reichenau und Reichenbach.

24. Jahrgang

Liebe Haselbachtalerinnen und Haselbachtaler,

es sind bewegte Zeiten, in denen wir gemeinsam - in Haselbachtal, in 
Sachsen, in Deutschland, Europa und der Welt - vor vielen ungeahnten 
Herausforderungen stehen. Internationale Entwicklungen mit ihren 
weitreichenden Folgen werden auch für uns im Kleinen, hier bei uns in 
den Orten und in den Familien sichtbar und verlangen gemeinsames, 
überlegtes und entschlossenes Handeln. Es bleibt schlichtweg auch 
keine bessere Wahl, als den Blick nach vorne zu richten und unsere 
Zukunft mutig und voller Kraft anzugehen.

In bewegten Zeiten wie diesen neigt man manchmal dazu, vor lauter 
Krisen das Gute und Schöne aus den Augen zu verlieren, und der 
Glaube an eine gute Zukunft hat einen schwierigen Stand. An dieser 
Stelle lohnt sich jedoch ein dankbarer Blick zurück und auch wenn es 
uns anfangs vielleicht etwas schwerfällt, erinnern wir uns sicherlich 

Neujahrsgruß
recht schnell und gern an viele wunderbare Momente und Erlebnisse, 
sehen das Erreichte und unsere verdienten Erfolge und können so schon 
etwas zuversichtlicher ins neue Jahr gehen.

Lassen Sie uns positiv auf das neue Jahr 2024 schauen. Lassen Sie uns 
auf unseren Mut, unsere Tatkraft und unsere Stärke vertrauen, auch 
im neuen Jahr die Zukunft gut für uns und unsere Kinder zu gestalten. 
Dazu wünsche ich Ihnen allen von Herzen alles Gute, Glück und 
beste Gesundheit. Ich bin weiterhin zuversichtlich, dass wir auch die 
kommenden Herausforderungen bestehen.

Tobias Liebschner
Bürgermeister

Traditionelles Anbaden der Wasserwacht Kamenz

Bischheim, Großnaundorf und in Wittichenau Wachdienste, betreuen 
aber z. B. auch die Blutspende in Königsbrück. 
Am 27.01.2024 findet Europas größtes Winterschwimmen in Neuburg 
an der Donau statt. Ca. 15 Mitglieder der Wasserwacht Kamenz sind 
voller Vorfreude und werden sich auch dieses Jahr wieder dieser He-
rausforderung stellen und ihre stetige Einsatzbereitschaft zeigen. Bei 
einer Strecke von 4 km schützt auch der Neoprenanzug nur bedingt vor 
den niedrigen Temperaturen.
Beatrix Bauer, Ortsgruppenleiterin Wasserwacht Kamenz   
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Apothekenbereitschaft

- Termine -

Notdienst der Zahnärzte (09.00 - 11.00 Uhr)

Der Verwaltungssitz der Gemeinde Haselbachtal befindet sich im 
OT Bischheim, Schulstraße 7a. Telefonisch sind wir erreichbar:
Sekretariat	 (0 35 78)	 30 93 60	 Fax	 (0 35 78) 3 09 36 19
	 (0 35 78)	 3 09 36 12
	 office@haselbachtal.de	 Bauamt	 (0 35 78) 3 09 36 15

Bürgermeister	 (0 35 78)	 3 09 36 13
		  (0 35 78) 3 09 36 16

	 office@haselbachtal.de		
			   Kämmerei	(0 35 78) 3 09 36 24
Hauptamt	 (0 35 78)	 3 09 36 21		  (0 35 78) 3 09 36 25
				    (0 35 78) 3 09 36 27
Einwohner-
meldeamt	 (0 35 78) 	3 09 36 33

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Haselbachtal sind 
zu den folgenden Öffnungszeiten gern persönlich für Sie da.

Öffnungszeiten:
Montag	 9.00	 -	 12.00 Uhr	 und	 13.00	 -	 15.30 Uhr
Dienstag	 9.00	 -	 12.00 Uhr	 und	 13.00	 -	 18.00 Uhr
Donnerstag 	 9.00	 -	 12.00 Uhr	 und	 13.00	 -	 15.30 Uhr
Zur Vermeidung unnötig langer Wartezeiten im Einwohnermeldeamt 
wird eine vorherige Terminvereinbarung empfohlen. Für Angelegenhei-
ten des Standesamtes ist zwingend ein Termin zu vereinbaren. 

Gemeindeverwaltung

Leitstelle für Feuerwehr, Rettungsdienst und 
Krankentransport für die Landkreise Bautzen und Görlitz

Feuerwehr		  Telefon und Fax
Rettungsdienst	
Notarzt
Mo, Di, Do	 19.00 – 07.00 Uhr	 Telefon
Mi, Fr	 14.00 – 07.00 Uhr	 116 117
Sa, So	 24 Stunden
Anmeldung Krankentransport	 Telefon
Bereich Bautzen, Bischofswerda,
Oberland		  03591 19222
Bereich Hoyerswerda, Kamenz,
Radeberg		  03571 19222 

Allgemeine Erreichbarkeit	 E-Mail
Leitstelle/Feuerwehr	 lagedienst@irls-hoyerswerda.de

		  Telefon
Bereich Bautzen, Bischofswerda, 	 03591 19296
Oberland
Bereich Hoyerswerda, Kamenz, Radeberg	 03571 19296
		  Fax
		  03571 4765111

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen

Notruf       112

20.01.	 Praxis Dr. med. Jana Müller	  Tel. 03528/2345692
	 Badstraße 14, 01454 Radeberg
21.01. 	 Praxis Dr. med. Jana Müller	  Tel. 03528/2345692
	 Badstraße 14, 01454 Radeberg
27.01.	 Praxis Dr. med. dent. David Henack	  03528/442081
	 Pulsnitzer Str. 20, 01454 Radeberg
28.01.	 BAG Dr. med. Stefan Melde,	  03528/445932
	 Dr. med. dent. Tobias Bräuer		
	 Badstraße 17, 01454 Radeberg
03.02.	 Praxis Dr. med. dent. Susann Walke	  035200/24572
	 Niederstraße 14a, 01477 Arnsdorf
04.02.	 Praxis Dipl.-Stom. Thomas Kuchta	  03578/71272	
	 Hauptstraße 39, 01920 Haselbachtal

19.01. 	 Löwen-Apotheke Radeberg 	  0 35 28/442 2 28
	 Badstraße 17, 01454 Radeberg
20.01.	 Elefanten Apo., Altstadt Radeberg 	  0 35 28/44 78 11
	 Röderstraße 1, 01454 Radeberg Radeberg	
21.01.	 Heide-Apotheke Radeberg	  0 35 28/44 27 70
	 Schiller-Straße 95a, 01454 Radeberg 
22.01.	 Mohren-Apotheke Radeberg	  0 35 28/44 58 35
	 Hauptstraße 4, 01454 Radeberg
23.01.	 Marien-Apotheke Elstra	  03 57 93/8 30
	 Parkgasse 2, 01920 Elstra
24.01.	 Elefanten Apotheke Großröhrsdorf	  03 59 52/5 89 15
	 Mühlstraße 1, 01900 Großröhrsdorf
25.01. 	 Ost-Apotheke Kamenz 	  03 5 78/30 12 66
	 Oststraße 45, 01917 Kamenz 
26.01.	 St.-Sebastian-Apo, Panschwitz-K. 	  03 57 96/9 73 11
	 Mittelweg 5, 01920 Panschwitz-Kuckau
27.01. 	 Stadt-Apotheke Großröhrsdorf	  03 59 52/3 30 31
	 Walther-Rathenau-Straße 3, 01900 Großröhrsdorf 
28.01. 	 Hirsch-Apotheke Ottendorf-Okrilla	  03 52 05/5 42 36
	 Radeburger Straße 7, 01458 Ottendorf-Okrilla
29.01. 	 Ahorn-Apotheke Schwepnitz	  03 57 97/7 37 96
	 Schulstraße 2, 01936 Schwepnitz
30.01.	 Löwen-Apotheke Pulsnitz	  03 59 55/7 23 36
	 J.-Kühn-Platz 17, 01896 Pulsnitz 
31.01.	 Robert-Koch-Apotheke Pulsnitz	  03 59 55/4 52 68
	 Robert-Koch-Straße 3, 01896 Pulsnitz 
01.02. 	 VITAL Apotheke Ottendorf-Okrilla	  03 52 05/5 99 15
	 Poststraße 2, 01458 Ottendorf-Okrilla 
02.02.	 Apotheke am Forst Kamenz	  0 35 78/31 80 20
	 Willy-Muhle-Straße 32, 01917 Kamenz
03.02. 	 Stadt-Apotheke Kamenz	  0 35 78/30 41 30	
	 Markt 15, 01917 Kamenz
04.02. 	 Lessing-Apotheke Kamenz	  03578/307740
	 Macherstraße 18, 01917 Kamenz
05.02. 	 Löwen-Apotheke Königsbrück	  03 57 95/4 23 38
	 Markt 9, 01936 Königsbrück 
06.02. 	 Apotheke im EKZ Königsbrück	  03 57 95/2 86 64
	 Weißbacher Straße 28, 01936 Königsbrück 
07.02. 	 Löwen-Apotheke Radeberg 	  0 35 28/442 2 28
	 Badstraße 17, 01454 Radebergg
08.02. 	 Elefanten Apo., Altstadt Radeberg 	  0 35 28/44 78 11
	 Röderstraße 1, 01454 Radeberg
09.02. 	 Heide-Apotheke Radeberg	  0 35 28/44 27 70
	 Schiller-Straße 95a, 01454 Radeberg
10.02. 	 Mohren-Apotheke Radeberg	  0 35 28/44 58 35
	 Hauptstraße 4, 01454 Radeberg
11.02. 	 Marien-Apotheke Elstra	  03 57 93/8 30
	 Parkgasse 2, 01920 Elstra
12.02. 	 Elefanten Apotheke Großröhrsdorf	  03 59 52/5 89 15
	 Mühlstraße 1, 01900 Großröhrsdorf
13.02. 	 Ost-Apotheke Kamenz 	  03 5 78/30 12 66
	 Oststraße 45, 01917 Kamenz 
14.02. 	 St.-Sebastian-Apo, Panschwitz-K. 	  03 57 96/9 73 11
	 Mittelweg 5, 01920 Panschwitz-Kuckau
15.02. 	 Stadt-Apotheke Großröhrsdorf	  03 59 52/3 30 31
	 Walther-Rathenau-Straße 3, 01900 Großröhrsdorf 
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Frau Gisela Mager	 OT Reichenau	 am 19.01.	 zum 77. 
Herrn Joachim Nitzsche 	 OT Reichenbach	am 19.01. 	zum 71. 
Herrn Günter Reppe	 OT Bischheim	 am 20.01.	zum 75. 
Herrn Klaus Blüthgen	 OT Reichenbach	am 20.01.	zum 72. 
Frau Ellen Beate Storrer	 OT Möhrsdorf	 am 20.01.	zum 70. 
Herrn Egon Handrich	 OT Reichenau	 am 23.01.	 zum 87. 
Herrn Helfried Horn	 OT Häslich	 am 24.01.	 zum 76. 
Herrn Manfred Ruhland	 OT Gersdorf	 am 25.01.	zum 90. 
Frau Luise Opitz	 OT Bischheim	 am 25.01.	zum 89. 
Herrn Wolfgang Schmidt	 OT Reichenau	 am 29.01.	zum 79. 
Herrn Siegfried Liebsch	 OT Reichenbach	am 01.02.	zum 96. 
Frau Brigitte Mager	 OT Möhrsdorf  	 am 01.02.	zum 86. 
Herrn Dietmar Paufler	 OT Reichenbach	am 01.02.	zum 70. 
Frau Margita Anders	 OT Bischheim	 am 02.02.	zum 79. 
Frau Erika Hinze	 OT Gersdorf	 am 02.02.	zum 76. 
Herrn Karl-Heinz Garten	 OT Reichenbach	am 04.02.	zum 70. 
Frau Christa Geisler	 OT Gersdorf	 am 05.02.	zum 96. 
Frau Ruth Fandke	 OT Gersdorf	 am 05.02.	zum 87. 
Herrn Manfred Röntzsch	 OT Gersdorf	 am 06.02.	zum 81. 
Frau Hannelore Hentschel 	 OT Gersdorf	 am 06.02.	zum 73. 
Herrn Jürgen Schäfer	 OT Häslich	 am 06.02.	zum 72. 
Herrn Manfred Schäfer	 OT Reichenbach	am 07.02.	zum 88. 
Herrn Dieter Haase	 OT Gersdorf	 am 07.02.	 zum 77. 
Frau Regina Schneider	 OT Reichenbach	am 09.02.	zum 87. 
Herrn Jochen Mager	 OT Bischheim	 am 10.02.	zum 85. 
Herrn Helfried Richter	 OT Häslich	 am 10.02. 	zum 71. 
Frau Helga Böhme	 OT Bischheim	 am 13.02.	zum 92. 
Frau Brigitte Seifert	 OT Häslich	 am 13.02.	zum 89. 
Frau Ingeburg Bothin 	 OT Gersdorf	 am 14.02.	zum 86. 

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern
Ruth und Konrad Oswald   
am 02. Februar 2024  

OT Bischheim  

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute,
beste Gesundheit und Wohlergehen.

Herzlichen Glückwunsch!

- Jubiläen / Beschlüsse des Gemeinderates - 

Wir  gratulieren ganz herzlich
zum besonderen Geburtstag

Jubiläen Beschlüsse des Gemeinderates

Der Gemeinderat fasste in seiner Sitzung am 13. Dezember 2023 fol-
gende Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 50/XII/2023

Haushaltsatzung mit Haushaltsplan 2024   

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal beschließt in seiner 
öffentlichen Sitzung am 13. Dezember 2023 gemäß § 76 Absatz 2 in 
Verbindung mit § 74 Absatz 2 SächsGemO die Haushaltsatzung mit 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024.
Die Vorlage bei der Rechtsaufsichtsbehörde sowie die öffentliche Be-
kanntmachung und Auslegung zur Einsichtnahme durch jedermann hat 
gemäß § 76 Absätze 2 und 3 SächsGemO zu erfolgen. 

Abstimmungsergebnis:	 Stimmen insgesamt:	 16 + 1
	 anwesende Stimmen:  	 12 + 1
	 Ja-Stimmen:	 12 + 1
	 Nein-Stimmen:	 -
	 Stimmenthaltungen:	 -
	 ausgeschlossen auf Grund § 20 SächsGemO:	 -

  Beschluss-Nr. 51/XII/2023

      Bauleitplanung – Ergänzungssatzung „Aufhebung der 
      Ergänzungssatzung für einen Teil des Flurstückes Nr.

      396/1 der Gemarkung Bischheim“ – Abwägung

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal hat die fristgemäß vor-
gebrachten Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange sowie das Ergebnis der Beteiligung der Öffentlichkeit 
zum Entwurf der Aufhebung der „Ergänzungssatzung der ehemaligen 
Gemeinde Bischheim-Häslich des im Zusammenhang bebauten Ortstei-
les Bischheim für einen Teil des Flurstückes Nr. 396/1“ vom 3. August 
2023 geprüft und entsprechend dem Abwägungsbericht gegeneinander 
und untereinander abgewogen. 
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, sämtliche Träger von 
Stellungnahmen, welche im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung 
abgegeben wurden, vom Abwägungsergebnis unter Angabe der Gründe 
in Kenntnis zu setzen.

Abstimmungsergebnis:	 Stimmen insgesamt:	 16 + 1
	 anwesende Stimmen:  	 12 + 1
	 Ja-Stimmen:	 12 + 1
	 Nein-Stimmen:	 -
	 Stimmenthaltungen:	 -
	 ausgeschlossen auf Grund § 20 SächsGemO:	 -

Beschluss-Nr. 52/XII/2023 

Bauleitplanung – Ergänzungssatzung „Aufhebung der 
Ergänzungssatzung der ehemaligen Gemeinde 

Bischheim-Häslich des im Zusammenhang bebauten Ortsteiles
Bischheim für einen Teil des Flurstückes Nr. 396/1“ – 

Satzungsbeschluss

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal beschließt in seiner 
öffentlichen Sitzung am 13. Dezember 2023 die Ergänzungssatzung 
„Aufhebung der Ergänzungssatzung der ehemaligen Gemeinde Bisch-
heim-Häslich des im Zusammenhang bebauten Ortsteiles Bischheim 
für einen Teil des Flurstückes Nr. 396/1“ in der Fassung vom 3. August 
2023 gemäß § 10 BauGB als Satzung. Die Planzeichnung (alt und ak-
tuell) sowie die textliche Begründung zur Satzung in der Fassung vom 
27. November 2023 wird gebillligt. 
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, die Ergänzungssatzung den 

Impressum: Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint einmal monatlich am zweiten Montag des Monats und 
wird in einer Auflage von 2100 Stück in verschiedenen Geschäften der Gemeinde Haselbachtal ausgelegt. 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Haselbachtal, Schulstraße 7a, OT Bischheim. Verantwortlich für den 
redaktionellen Teil: Bürgermeister Herr Liebschner, Schulstraße 7a, OT Bischheim, Gemeinde Haselbachtal,
Tel. (0 35 78) 3 09 36 13, E-Mail: office@haselbachtal.de.
Produktion: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf, Radeberger Straße 7, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952-
32229, E-Mail: anzeiger@muk-werbung.de
Redaktionsschluss ist Montag, eine Woche vor Erscheinen, 12.00 Uhr (amtliche Mitteilungen). Der Herausgeber 
behält sich ausdrücklich das Recht vor, Beiträge zu kürzen bzw. nicht zu veröffentlichen.
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf. Anzeigenannahme: m+k, 
Annahmeschluss: Montag vor Erscheinen, 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen 
gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR. Einzelexemplare können außerhalb 
des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von ¤ 0,25 zuzüglich Porto erworben werden. Ansprüche aus den 
Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. Nichtamtliche 
(kommunale) Veröffentlichungen widerspiegeln weder die Meinung des Herausgebers (Gemeindeverwaltung Hasel-
bachtal) noch der Werberedaktion (Müller & Kunze GbR). Für unverlangt zugesandte Manuskripte/Fotos/Datenträger 
oder sonstige Unterlagen wird keine Haftung übernommen.
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- Beschlüsse des Gemeinderates / Öffentliche Bekanntmachung - 

Öffentliche Bekanntmachungen

Festsetzung der Grundsteuer
für das Kalenderjahr 2024

Gemäß § 27 Absatz 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) in Verbin-
dung mit § 7 Absatz 4 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes 
(SächsKAG) in den derzeit geltenden Fassungen macht die Gemeinde 
Haselbachtal folgendes öffentlich bekannt:
Die Grundsteuern für das Kalenderjahr 2024 werden in der zuletzt ver-

Vorschriften entsprechend bekannt zu machen und dem Landratsamt 
Bautzen zur Feststellung des rechtmäßigen Zustandekommens anzu-
zeigen.

Abstimmungsergebnis:	 Stimmen insgesamt:	 16 + 1
	 anwesende Stimmen:  	 12 + 1
	 Ja-Stimmen:	 12 + 1
	 Nein-Stimmen:	 -
	 Stimmenthaltungen:	 -
	 ausgeschlossen auf Grund § 20 SächsGemO:	 -

Beschluss-Nr. 53/XII/2023

Windenergieanlagen in Häslich

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal erteilt in seiner öffentli-
chen Sitzung am 13. Dezember 2023 dem Bauvorhaben „Errichtung von 
zwei Windkraftanlagen 250 kW“ der Edelstahl-Laser-Technik GmbH“, 
das beim Bauaufsichtsamt unter dem Aktenzeichen 20231228 geführt 
wird, das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB und stimmt 
gemäß § 84 Absatz 5 SächsBO der Unterschreitung des Mindestabstan-
des im Einzelfall ohne Wirkung für andere Vorhaben zur Erforschung, 
Entwicklung oder Nutzung der Windenergie zu.  

Abstimmungsergebnis:	 Stimmen insgesamt:	 16 + 1
	 anwesende Stimmen:  	 12 + 1
	 Ja-Stimmen:	 9 + 1
	 Nein-Stimmen:	 1
	 Stimmenthaltungen:	 2
	 ausgeschlossen auf Grund § 20 SächsGemO:	 -

Beschluss-Nr. 54/XII/2023

Annahme von Spenden

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal stimmt in seiner öffent-
lichen Sitzung am 13. Dezember 2023 auf Grundlage von § 73 Absatz 
5 Satz 3 SächsGemO der
Annahme von Zuwendungen gemäß beigefügter Liste zu. 

Abstimmungsergebnis:	 Stimmen insgesamt:	 16 + 1
	 anwesende Stimmen:  	 12 + 1
	 Ja-Stimmen:	 12 + 1
	 Nein-Stimmen:	 -
	 Stimmenthaltungen:	 -
	 ausgeschlossen auf Grund § 20 SächsGemO:	 -

Tobias Liebschner
Bürgermeister

Beschlüsse des Gemeinderates

Öffentliche Bekanntmachungen

anlagten Höhe gemäß § 27 Absatz 3 des Grundsteuergesetzes festgesetzt 
und sind an den im letzten Steuerbescheid genannten Termin(en) zur 
Zahlung fällig. Für die Steuerschuldner treten mit dem Tag der öffent-
lichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

Fälligkeitstermine für Quartalszahler:
15. Februar 2024		  15. Mai 2024	  
15. August 2024		  15. November 2024

Fälligkeitstermin für Jahreszahler: 15. August 2024

Bankverbindung:	 Gemeinde Haselbachtal
IBAN:		  DE18850503003110004371
BIC:		  OSDDDE81XXX

Die Grundsteueranmeldungen gelten unverändert weiter. Es wird aus-
drücklich auf die Verpflichtung zur Abgabe einer neuen Grundsteuer-
anmeldung bei Änderung der Besteuerungsgrundlagen (z.B. Änderung 
der Wohn- und Nutzungsfläche, Heizungseinbau) hingewiesen.
Die Zahlungsmodalitäten (Quartals- oder Jahreszahler/Lastschriftein-
zug oder Überweisung) können auf Antrag bei der Gemeindeverwaltung 
Haselbachtal verändert werden.

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die Festsetzung der Grundsteuer 
kann innerhalb eines Monats nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
Widerspruch erhoben werden.  Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Gemeindeverwaltung Haselbachtal, OT Bischheim, 
Schulstraße 7a, 01920 Haselbachtal zu erheben.

Haselbachtal, 8. Januar 2024

Liebschner
Bürgermeister
  

Das Landratsamt Bautzen, Vermessungs- und Flurneuordnungsamt hat 
Daten des Liegenschaftskatasters in den Gemarkungen Gersdorf, Häs-
lich, Reichenau OS, Reichenau MS, Bischheim, Möhrsdorf, Reichenbach 
OS und Reichenbach MS geändert. Die Offenlegung über die Änderung 
der Daten nach § 14 Abs. 7 Sächsisches Vermessungs- und Kataster-
gesetz (SächsVermKatG) erfolgt vom 02.01.2024 bis zum 01.02.2024. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.landkreis-bautzen.de/
amtsblatt, elektronisches Amtsblatt 51/2023 vom 20.12.2023.

Satzung zur Aufhebung der „Ergänzungssatzung 
der ehemaligen Gemeinde Bischheim-Häslich des 

im Zusammenhang bebauten Ortsteiles Bisch-
heim für einen Teil des Flurstückes Nr. 396/1“

Gemäß § 4 Absatz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in Verbindung mit § 34 Absatz 4 BauGB in den jeweils 
aktuellen Fassungen hat der Gemeinderat der Gemeinde Haselbach-
tal in seiner öffentlichen Sitzung am 13. Dezember 2023 unter Be-
schlussnummer 52/XII/2023 die folgende Satzung zur Aufhebung der 
Ergänzungssatzung der ehemaligen Gemeinde Bischheim-Häslich des 
im Zusammenhang bebauten Ortsteiles Bischheim für einen Teil des 
Flurstückes Nr. 396/1 beschlossen:

§ 1 - Aufhebung

Die Ergänzungssatzung der ehemaligen Gemeinde Bischheim-Häslich 
des im Zusammenhang bebauten Ortsteiles Bischheim für einen Teil 
des Flurstückes Nr. 396/1 vom 10. Juli 2000 wird aufgehoben.
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Öffentliche Bekanntmachungen

§ 2 - In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft.

Haselbachtal, 14. Dezember 2023

Tobias Liebschner
Bürgermeister

Anlage 
- Planzeichnung (alt und aktuell)
- textliche Begründung 

Bekanntmachung der Satzung zur Aufhebung
der Ergänzungssatzung der ehemaligen Gemeinde

Bischheim-Häslich des im Zusammenhang
bebauten Ortsteiles Bischheim 

für einen Teil des Flurstückes Nr. 396/1

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal hat am 13. Dezember 
2023 unter Beschlussnummer 52/XII/2023 die Satzung zur Aufhebung 
der Ergänzungssatzung der ehemaligen Gemeinde Bischheim-Häslich 
des im Zusammenhang bebauten Ortsteiles Bischheim für einen Teil 
des Flurstückes Nr. 396/1 beschlossen.
Die Satzung zur Aufhebung der Ergänzungssatzung der ehemaligen 
Gemeinde Bischheim-Häslich des im Zusammenhang bebauten Orts-
teiles Bischheim für einen Teil des Flurstückes Nr. 396/1 der Gemeinde 
Haselbachtal tritt gemäß § 10 Absatz 3 BauGB mit dieser Bekanntma-
chung in Kraft.
Jedermann kann die o. g. Satzung der Gemeinde Haselbachtal in der 
Fassung vom 3. August 2023 mit redaktionellen Änderungen vom 27. 
November 2023 mit Anlagen und Lageplan sowie die Begründung nach 
§ 10 Absatz 3 und § 10a BauGB in der Fassung vom 27. November 
2023 in der Gemeindeverwaltung Haselbachtal zu den Öffnungszeiten 
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Öffnungszeiten:	 Montag	 9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 15.30 Uhr
	 Dienstag	 9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 18.00 Uhr
	 Donnerstag	 9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 15.30 Uhr

Auf die Vorschriften von § 44 Absatz 3 Sätze 1 und 2 sowie Absatz 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch 
diese Ergänzungssatzung und über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen.
Eine Verletzung der in § 214 Absatz 1 BauGB bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwägung sind gemäß § 
215 BauGB unbeachtlich, wenn die Verletzung der o.g. Verfahrens- und 
Formvorschriften nicht innerhalb von zwei Jahren seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, darzulegen.

Haselbachtal, 14. Dezember 2023

Tobias Liebschner
Bürgermeister

Platzgeldverzeichnis für den Zeitraum 
01.01.2024 bis 31.12.2024 

(Anlage zur Elternbeitragssatzung)

Kinder-

krippe

Betreuungszeit 

10,5 Stunden

Betreuungszeit 

9 Stunden

Betreuungszeit

6 Stunden

Betreuungszeit

4,5 Stunden

voll-

ständige 

Familien

in €

Allein-

erzie-

hende

in €

voll-

ständige 

Familien

in €

Allein-

erzie-

hende

in €

voll-

ständige 

Familien

in €

Allein-

erzie-

hende

in €

voll-

ständige 

Familien

in €

Allein-

erzie-

hende

in €

1. Kind 347,00  312,00  297,00  267,00  198,00  178,00  149,00  134,00

2. Kind 208,00  187,00  178,00  160,00  119,00  107,00  89,00  80,00

3. Kind 69,00  62,00  59,00  53,00  40,00  36,00  30,00  27,00

4. Kind  -  -  -  -  -  -  -   - 

Kinder-

garten

Betreuungszeit 

10,5 Stunden

Betreuungszeit 

9 Stunden

Betreuungszeit 

6 Stunden

Betreuungszeit 

4,5 Stunden

voll-

ständige 

Familien

in €

Allein-

erziehende

in €

voll-

ständige 

Familien

in €

Allein-

erziehende

in €

voll-

ständige 

Familien

in €

Allein-

erziehende

in €

voll-

ständige 

Familien

in €

Allein-

erziehende

in €

1. Kind 182,00  164,00  156,00  140,00  104,00  94,00  78,00 70,00

2. Kind 109,00  98,00  93,00  84,00  62,00  56,00  47,00 42,00

3. Kind  36,00  32,00  31,00  28,00  21,00  19,00  16,00 14,00

4. Kind - - - - - - - -

Hort Betreuungszeit 6 Stunden Betreuungszeit 5 Stunden

vollständige Familien

in €

Alleinerziehende

in €

vollständige Familien

in €

Alleinerziehende

in €

1. Kind 90,00  81,00  75,00  68,00

2. Kind 54,00  49,00  45,00  41,00

3. Kind 18,00  16,00 €  15,00  14,00

4. Kind  -  -  -  - 

Elternbeitrag für Gastkinder pro Stunde in Euro

Kinderkrippe Kindergarten Hort

voll-

ständige 

Familien

Allein-

erzie-

hende

voll-

ständige 

Familien

Allein-

erziehende

voll-

ständige 

Familien

Allein-

erziehende

in €

1. Kind 1,57  1,42  0,82  0,74  0,72  0,64 

2. Kind 0,94  0,85  0,49  0,45  0,43  0,39 

3. Kind 0,31  0,28  0,16  0,15  0,14  0,13 

4. Kind  -  -  -  -  -  - 

Tobias Liebschner
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen

Ausgabe 02/2024	 erscheint am	 12.02.2024!!
	 Redaktionsschluss 	Montag	 05.02. 12 Uhr!!

	 Anzeigenschluss 	 Montag	 05.02. 12 Uhr!!

Nächster Erscheinungstermin - Änderungen vorbehalten!
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Ausblick 2024

Mit dem bereits im Dezember beschlossenen Haushaltsplan haben die 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte gemeinsam mit der Gemeinde-
verwaltung die finanzielle Grundlage für zahlreiche neue Vorhaben 
geschaffen, um unser Haselbachtal zu gestalten und wieder ein gutes 
Stück voranzubringen.

Mit dem grundhaften Ausbau der Gemeindestraße „Siedlung“ in 
Gersdorf und dem Abschluss der Arbeiten an der „Reichenbacher 
Straße“ in Häslich werden zum Jahresende wieder zwei Holperpisten 
verschwunden sein.

Das Dach des Gasthofes in Reichenbach wird neu eingedeckt und 
mit einer stark verbesserten Wärmedämmung wird es auch weiterhin 
möglich sein, den Saal und die Gaststätte für öffentliche und private 
Veranstaltungen zur Verfügung stellen zu können.

Das Freibad in Bischheim soll nach den Instandsetzungen und Verschö-
nerungen der letzten Jahre jetzt endlich eine neue Rutsche erhalten, um 
auch in den nächsten Jahren als kleines aber feines Freibad zahlreiche 
kleine und große Badegäste anzulocken. Mit dem Einbau einer Bewässe-
rungsanlage wird der zum Objekt „Wiesengrund“ gehörende Rasenplatz 
zukünftig auch während der Trockenzeit im Sommer nutzbar sein.

Nach dem Abschluss der aufwendigen Altlastensanierung im Vorjahr 
wird der Baufortschritt am neuen „Energieautarken Gemeindeamt 2.0“ 
für alle gut sichtbar sein und ich freue mich bereits jetzt auf einen Tag 
der offenen Baustelle für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger.

Spätestens zur Jahresmitte wird kurz vor Fristende die Beseitigung der 
Flutschäden aus dem Jahr 2013 mit der Fertigstellung des unter hyd-
raulischen und ökologischen Gesichtspunkten vollständig umgebauten 
Wehrs in Gersdorf abgeschlossen und der Hochwasserschutz im Bereich 
„Obergersdorf“ erheblich verbessert sein.

Und wenn tatsächlich gut wird, was lange währt, und die Projektpartner 
der Gemeinde zu ihren Zusagen stehen, ist im Jahr 2024 hoffentlich 
auch einiger Fortschritt bezüglich des Langzeitprojektes „P&R-Platz“ 
am Bahnhof in Gersdorf zu erwarten.

Aber nicht nur mit großen Investitionen und Bauvorhaben entwickelt 
sich unsere Gemeinde. Mit einer neuen modernen Internetseite wird 
der gemeindliche Auftritt im Internet aufgewertet und der Grundstein 
für umfangreiche Online-Dienstleistungen für die Einwohnerinnen 
und Einwohner gelegt. Weiterhin wird pünktlich zur Wahl des neuen 
Gemeinderates am 9. Juni 2024 ein elektronisches Rats-Informations-
System eingeführt, mit dem wichtige Entscheidungen für unsere 
Gemeinde und die engagierte Arbeit der ehrenamtlichen Gemeinderä-
tinnen und Gemeinderäte für die Öffentlichkeit noch transparenter und 
nachvollziehbarer werden.

Im Jahr 2024 soll aber nicht nur gebaut und rangeklotzt, sondern bei 
zahlreichen Veranstaltungen mit vielen zufriedenen Gästen auch aus-
gelassen gefeiert werden, denn zusätzlich zu den seit Jahren gepflegten 
und stets gut besuchten Veranstaltungen in unseren Ortsteilen bietet sich 
unter anderem beim Open-Air in Gersdorf (7. und 8. Juni) und dem 
Dorffest in Möhrsdorf (14. bis 16. Juni) sowie der großen Schlossparty 
im Bischheimer Park (20. Juli) reichlich Gelegenheit dazu.

Ich freue mich sehr darauf gemeinsam mit meinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung, den Kolleginnen und Kollegen 
des Bauhofes und den Erzieherinnen und Erziehern der Kindertages-
stätten für alle Bürgerinnen und Bürger zu arbeiten und mit Ihnen und 
für uns alle unsere Gemeinde weiter voranzubringen.

Auf ein gesundes, friedliches und erfolgreiches neues Jahr 2024!

Tobias Liebschner, Bürgermeister

Die Gemeindeverwaltung informiertDie Gemeindeverwaltung informiert

Bevölkerungsentwicklung in Haselbachtal im Jahr 2023

Bevölkerung Gesamt männlich weiblich
Stand 01.01.2023 3956 2001 1955

Geburten 28 18 10

Sterbefälle 51 26 25
Zuzüge 152 66 86
Wegzüge 109 46 63
Stand 01.01.2024 3976 2013 1963

Gesamt männlich weiblich

Bischheim 1104 551 553

Gersdorf 1221 619 602

Häslich 469 239 230

Möhrsdorf 208 98 110

Reichenau 338 182 156

Reichenbach 636 324 312

Geburten: 28

Gesamt männlich weiblich

Bischheim 7 5 2

Gersdorf 9 4 5

Häslich 4 3 1

Möhrsdorf 2 1 1

Reichenau 3 3 -

Reichenbach 3 2 1

Sterbefälle: 51

Gesamt männlich weiblich

Bischheim 25 14 11

Gersdorf 10 2 8

Häslich 8 7 1

Möhrsdorf 2 - 2

Reichenau 4 1 3

Reichenbach 2 2 -

Älteste und jüngste Einwohner in den Ortsteilen: 

Ortsteil Ältester Jüngster
Bischheim Pollack, Anni

100 Jahre
Weigel, Lea

geb. 24.11.2023
Gersdorf Geisler, Christa

95 Jahre
Pommeranz, Leano-Fynn

geb. 07.09.2023
Häslich Knesche, Heimgard

94 Jahre
Richter, Constantin

eb. 21.10.2023
Möhrsdorf Hirche, Helga

95 Jahre
Beyer, Theo
30.12.2023

Reichenau Dr. Heben-
streit, Renate

91 Jahre

Kühnel, Kurt
geb. 22.08.2023

Reichenbach Boden, Elfriede
96 Jahre

Mager, Erwin
geb. 27.09.2023

Eheschließung: Haselbachtal: 3 - auswärtig: 11 - Gesamt: 14
Kulturmühle: 	 10
Karoline-Rietschel-Haus: 	 4
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
der Gemeinde Haselbachtal

Die öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am Mittwoch, 24. 
Januar 2024, 19.30 Uhr in der Grundschule Haselbachtal, Nieder-
gersdorfer Straße 43 statt.
Die Tagesordnung ist an den ortsüblichen Anschlagtafeln bekannt ge-
macht. Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.

Liebschner
Bürgermeister 

Liebe Frauen aus dem Haselbachtal und Umgebung
hiermit laden wir Sie zur

 FRAUENTAGSFEIER 

mit Alleinunterhalter Gunter Schulze mit „Überraschungsgast“
und den Kindern des Laußnitzer Karnevalsclub e.V.  

am Mittwoch, dem 6. März 2024, 14.30 Uhr
in den Gasthof Reichenbach

recht herzlich ein.

Der gemütliche Nachmittag wird vom Alleinunterhalter Gunter Schulze 
begleitet und beginnt 14.30 Uhr mit dem Kaffeetrinken. Nach dem 
Abendbrot 18.30 Uhr endet die Veranstaltung gegen 20.00 Uhr.
Unkostenbeitrag:	 40,00 € (Kaffee und Abendbrot enthalten)
Wir bitten um Rückmeldung bis zum 22. Februar 2024 telefonisch 
bei der Gemeindeverwaltung Haselbachtal unter der Telefon-Nr. 
03578/309360.
Die Kassierung des Unkostenbeitrages erfolgt
am Donnerstag, 29. 02. 2024	 in der Zeit von 10.00 – 11.00 Uhr
	 im Karoline-Rietschel-Haus
	 im OT Gersdorf

am Donnerstag, 29. 02. 2024	 in der Zeit von 13.00 – 14.00 Ihr
	 in der Gemeindeverwaltung Haselbachtal

am Donnerstag, 29. 02.2024	 in der Zeit von 14.30 – 15.30 Uhr
	 im Versammlungsraum 
	 der FFW Reichenbach

Angebot zum Abendbrot:	 - zwei Camembert auf Salat 
	 - knusprige Hähnchenroulade mit Kroketten 
	 - kaltes Bratenbrot 
	 jeweils mit Dessert
(Bitte teilen Sie uns mit, ob eine Rückfahrt mit Bus erforderlich ist.)

Tobias Liebschner
Bürgermeister  

Aufruf zum Fotowettbewerb

Alltag und tägliche Routine lassen uns oftmals vergessen, wie schön 
unsere Heimat ist. Anlässlich der 800-Jahr-Feier der Ortsteile Bischheim 
und Gersdorf im nächsten Jahr soll daher ein dekorativer Kalender für 
2025 erarbeitet werden.

Die Gemeindeverwaltung informiert

Aus diesem Grund werden alle Haselbachtalerinnen und Haselbachta-
ler aufgerufen, ihr Umfeld genauer unter die Lupe bzw. in den Fokus 
zu nehmen und mit der Kamera festzuhalten. Gern können sie auch 
schon jetzt ihre bisher schönsten Bilder mit Motiven in Bischheim und 
Gersdorf im Verlauf der Jahreszeiten einsenden.

Stellen Sie Ihr Talent und Ihren fotografischen Blick unter Beweis und 
beteiligen Sie sich am Fotowettbewerb. Zeigen Sie, was Ihnen besonders 
gefällt und was unsere Heimat ausmacht.

Damit zur Auswahl der schönsten Motive durch die Lenkungsgruppe 
und die Erstellung des Kalenders ausreichend Zeit bleibt, sollten die 
Wettbewerbsbeiträge bis spätestens 30. September 2024 eingehen.

Angenommen werden Farbfotos mit einer Auflösung von mindestens 
300dpi und einer Größe von mindestens 1.920 Pixel auf der längeren 
Seite in den bevorzugten Dateiformaten JPEG und PNG, die unter Anga-
be des vollständigen Namens und Adresse, einer kurzen Bilderläuterung 
(Aufnahmeort bzw. Ereignis) und einer uneingeschränkten Einwilligung 
zur Nutzung und Veröffentlichung eingesandt werden. Die Einsendung 
erfolgt bitte direkt per eMail oder ab einer Dateigröße von mehr 10 MB 
als Datei-Transfer-Link (keine Freigabe) an office@haselbachtal.de.

Wir freuen uns über jedes eingesandte Bild!

Rechtliche Hinweise:

Mit dem Hochladen bestätigen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer,
1.	 dass Sie Urheber und Inhaber aller Rechte an den eingereichten 

Fotos sind.
2.	 dass die Fotos unter Angabe der Bildrechte unbefristet und kostenfrei 

im Amtsblatt der Gemeinde, auf der Internetseite (haselbachtal.de/.
com) und im Gemeindeportal (haselbachtal.munipolis.de) sowie im zu 
erarbeitenden Kalender dargestellt, verwendet und geteilt werden können.

Werden Personen abgebildet, die auf dem Foto identifizierbar sind, muss 
zusätzlich eine Erklärung der Betroffenen mit deren Zustimmung für die 
Veröffentlichung eingereicht werden. Fehlt diese, müssen die Fotos leider 
vom Wettbewerb ausgeschlossen werden. Sämtliche weitere Rechte an 
den Fotos verbleiben bei den Urhebern bzw. Einsendern.

Widerspruchsrecht gegen Datenübermittlung

Die Meldebehörden haben die in ihrem Zuständigkeitsbereich wohn-
haften Einwohner zu registrieren, um deren Identität und Wohnungen 
feststellen und nachweisen zu können. Zur Erfüllung ihrer Aufgaben 
führen die Meldebehörden Melderegister, aus denen sie auch Auskünfte 
erteilen können.

Jeder Einwohner der Gemeinde Haselbachtal hat gegenüber dem 
Einwohnermeldeamt -nach Maßgabe des Bundesmeldegesetzes - die 
Möglichkeit, bestimmten Datenübermittlungen zu widersprechen.

Widerspruchsrechte bestehen gegen die Übermittlung von Daten an
•	 Parteien, Wählergruppen und Trägern von Wahlvorschlägen im 

Zusammenhang mit Wahlen zum Zwecke der Wahlwerbung
•	 Mandatsträger, Presse oder Rundfunk über Alters- oder Ehejubiläen
•	 Adressbuchverlage zur Herausgabe von Adressverzeichnissen
•	 eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft für die Daten des 

Familienangehörigen eines Mitglieds dieser Religionsgesellschaft

Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung ist schriftlich oder 
persönlich möglich bei:

Gemeindeverwaltung Haselbachtal - Einwohnermeldeamt
Schulstraße 7a
01920 Haselbachtal
E-Mail: office@haselbachtal.de

Die Gemeindeverwaltung informiert
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Ausweisdokumente

Das Einwohnermeldeamt der Gemeinde Haselbachtal bittet alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner, auf die Gültigkeit der Ausweisdokumente zu 
achten und gegebenenfalls rechtzeitig neue zu beantragen. Beachten Sie 
bitte, dass die Wartezeit für einen Personalausweis zwei bis drei bzw. 
für einen Reisepass vier bis sechs Wochen beträgt. 
Für die Ausstellung eines Personalausweises bei unter 16-jährigen oder 
eines Reisepasses bei unter 18-jährigen Personen wird die Unterschrift 
beider Elternteile bzw. gesetzliche Vertreter oder ein Nachweis über 
das alleinige Sorgerecht benötigt. Zur Vereinfachung können Sie eine 
Zustimmungserklärung zur Ausstellung eines Personalausweises oder 
Reisepasses von unserer Website herunterladen und vorab ausfüllen. 
Des Weiteren ist zu beachten, dass Kinder bei der Beantragung des 
Dokuments anwesend sein müssen. Nähere Informationen erhalten 
Sie vom Einwohnermeldeamt der Gemeinde Haselbachtal unter 03578 
3093633 oder office@haselbachtal.de.

Kegelbahn

Die Kegelbahn im Ortsteil Reichenau können Sie für Ihre Familien-, 
Firmen- oder Vereinsfeier mieten. An Nutzungsgebühren fallen für die 
erste Stunde kegeln 15 € und für jede weitere Stunde 10 € an. Möchten 
Sie die Räumlichkeiten ganztägig nutzen, fallen 100 €/Tag an. 
Für die Buchung und Terminabsprachen wenden Sie sich bitte 
ausschließlich an die Gemeindeverwaltung Haselbachtal unter 
03578 3093633 oder office@haselbachtal.de.

Die Gemeindeverwaltung informiert

Einladung zur Seniorenfahrt
am 16.04/17.04.2024

Hiermit lade ich zur Seniorenfahrt in 
die Oberlausitz ein.

Nach einer gemütlichen Rundfahrt geht es zum Mittagessen ins Wirts-
haus „Zum Alten Sack“ nach Zittau.
Im Anschluss fahren wir in die Schauwerkstatt der einzigen Kokoswe-
berei in Europa mit Führung. Erleben Sie wie in mühevoller Handarbeit 
Fuß- und Türmatten hergestellt werden. Es besteht auch die Möglichkeit 
zum Kauf einzelner Produkte.
Anschließend geht es zum Kaffeetrinken nach Ebersbach zum „Mu-
seumshof & Kaffeerösterei“ Scholz. In einem denkmalgeschützten 
Vierseithof der Oberlausitz dreht sich alles um Kaffee.
Gut gestärkt und mit vielen neuen Eindrücken geht es dann wieder 
nach Hause.
Kosten: 78,- €

Bitte melden Sie sich ab sofort unter der Telefonnummer 01723664909 
oder per Email unter margit.boden@web.de an

Ihre Margit Boden

Vorinformation:

Unsere 2. Fahrt wird am 19./20.11.2024 ins Musikhotel „Goldner Spatz“ 
Jeßnitz/Raghun führen.
Sie können gern auch schon für diese Fahrt reservieren lassen.

Seniorenfahrt 2024
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Kita Haselburg Reichenbach
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Kita Haselburg Reichenbach

Die Kita Haselburg bedankt sich bei der Firma Hoffmann Bau GmbH 
für die großzügige Spende der Kappla Steine.

Zum Nikolaustag staunten die Kinder als sie am Morgen wunderschön 
gestaltete Vogelhäuser (vielen Dank an kreativen Hände) und liebevoll 
befüllten Stiefel (vielen Dank an das Nahkauf-Team) in ihren Garde-
roben fanden. Nachdem Frühstücksbuffet öffneten sie dann gemeinsam 
die große Kiste und fanden 1.000 Kapplasteine, mit denen sie nun jeden 
Tag spielen dürfen.

Vielen Dank an Jana Lindemann für die Organisation und das große 
Herz.

Kirchennachrichten

Sonntag, 21. Januar
Reichenbach		  16.00	 Gottesdienst	 Pfrn. Grüner
				    anschl. heiße Getränke        
Gersdorf		  16.30	 Nachweihnachtliches Konzert	 Pfr. Fourestier
				    in der Kirche Gersdorf

Sonntag, 28. Januar
Bischheim		  09.00	 Gottesdienst 	 Pfrn. Hiecke
Oberlichtenau		  10.15	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfrn. Hiecke

Sonntag, 04. Februar
Reichenbach		  08.45	 Gottesdienst 	 Pfr. Fourestier
Gersdorf		  10.15 	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfr. Fourestier

Gottesdienste finden jeweils in den Gemeinderäumen statt.

Nachweihnachtliches Konzert in Gersdorf

Am Sonntag, 21. Januar 2024, findet in der Gersdorfer Kirche um 16.30 
Uhr das nachweihnachtliche Konzert statt. Zu Gast werden in diesem 
Jahr die Jagdhornbläser aus Gaußig sein. Ca. 10 Musiker spielen u. a. be-
kannte Weihnachtslieder wie „Fröhliche Weihnacht überall“, „Tausend 
Sterne sind ein Dom“, „Guten Abend schön Abend“ usw. Im Gepäck 
werden sie aber auch jagdliche Kirchenmusik haben, z. B. Auszüge aus 
der „Hubertusmesse“. Natürlich soll mit Blick auf 2024 auch der ein 
oder andere frische Titel aus der jagdlichen Musik erklingen. Aufgelo-
ckert wird das Programm durch passende Geschichten und Gedichte. 
Auch die Orgel wird erklingen und zum Mitsingen einladen.
Herzliche Einladung! Der Eintritt ist frei
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Auftritt beim 6. Möhrsdorfer Adventsnachmittag

Die Kinder der Klas-
sen 1 und 2 aus dem 
Hort Gersdorf haben am 
Samstag, den 09. Dezem-
ber, beim 6. Möhrsdorfer 
Adventsnachmittag ein 
kleines Programm auf-
geführt. Dafür haben sie 
einige Wochen sehr flei-

ßig geübt und waren mit viel Fleiß und Engagement dabei. Neben ein 
paar kleinen Gedichten gab es auch wunderschöne Weihnachtslieder, 
die noch nicht jedermann kennt. Zum Abschluss kam der berühmte 
„Rentiersong“. Dazu haben sich die Kinder ein Familienmitglied holen 
dürfen, die dann gemeinsam vorne mit tanzen sollten. Das hat für jede 
Menge Spaß gesorgt. 

Auf jeden Fall sind wir nächstes Jahr wieder mit dabei! Wir wünschen 
Allen gesundes sowie erfolgreiches Jahr 2024!

Hort Gersdorf, Ina Gaida

„Oh du schöne Weihnachtszeit“

Auch bei uns in der jüngsten 
Gruppe, den Hasen, hatten 
wir eine wunderschöne 
Vorweihnachtszeit. Mit 
einem schön geschmück-
ten Zimmer, Lichter an 
jedem Fenster und einem 
Adventskalender, starteten 
wir in die gemütlichste Zeit 
des Jahres. Wir möchten 
uns bei den Eltern für die 
Beteiligung bedanken. 
Um die Zeit bis Weihnach-
ten zu versüßen, durfte je-
den Tag entweder ein Kind 
sein eigenes Kalendertür-
chen öffnen oder es gab eine 
kleine Überraschung für 
alle beim lebendigen Ad-
ventskalender der gesamten 
Kita. Dabei warteten tolle 
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Dinge auf uns: das Märchenstück „Rumpelstilzchen“, gespielt von 
der Igelgruppe (5Jährige); Weihnachtsliedersingen der Fuchsgruppe 
(Vorschüler) und ein tolles kleines Geigenkonzert von Frau Maack. 
Am 06. Dezember putzten wir fleißig unsere Stiefel und warteten 
gespannt darauf, ob uns der Nikolaus etwas bringen würde. Natürlich 
hatten wir Glück und während der Mittagsruhe füllte er fleißig unsere 
Stiefel. Aber am Nachmittag standen nicht nur unsere gefüllten Stiefel 
im Garderobenregal, sondern auch unsere bemalten Nikolausstiefel von 
Nahkauf. Ein Dankeschön geht an Nahkauf Gersdorf für diese tolle 
Aktion. Somit hatten wir Kleinen aus der Hasengruppe gleich doppelt 
Glück am Nikolaustag. 

Die Zeit bis Weihnachten nutzten wir zum Basteln von Heimlichkei-
ten für die Eltern, zum Malen von Winterbildern, zum Singen von 
Weihnachtsliedern, für gemütliche Spaziergänge und für ein leckeres 
gemeinsames Weihnachtsfrühstück. Rasend schnell verging die Zeit 

und schon stand er endlich vor unserer Tür – der Weihnachtsmann! Da 
er alle Gruppen unserer Kita besuchen wollte, stellt er uns den prall 
gefüllten Sack in unser Zimmer und winkte uns noch ganz freundlich 
zum Abschied. Danke lieber Weihnachtsmann für die tollen Geschenke!
Wir wünschen allen ein gesundes, glückliches & erlebnisreiches Jahr 
2024!

Die Hasengruppe mit Mareen & Jasmin 

Gemeinde Haselbachtal – da läuft was ...

www.haselbachtal.de
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„Heut gehen wir auf den Weihnachtsmarkt …“

… so lautete ein Lied der Vorschulgruppe der schlauen Füchse, der Kita 
Am Haselwäldchen Gersdorf. Zum Weihnachtsmarkt am 17.12.23 trafen 
sich die Kinder in der Festscheune Reichenbach. Mit großen Augen 
standen sie auf der Bühne und sahen den Weihnachtsmännern beim 
Stollenanschnitt zu, bevor es mit ihrem Auftritt los ging. Die Aufre-
gung stieg nochmal, da sie noch nie vor so vielen Eltern, Großeltern, 
Geschwistern oder Gästen des Weihnachtsmarktes standen. Nach dem 
ersten Lied war diese dann auch schnell verflogen und sie meisterten 

ihren Auftritt mit ganz viel Spaß und Freude. Selbst die Weihnachts-
männer sahen sich das Programm an. 

Mit den Liedern „In unserer Weihnachtsküche“, „Heut gehen wir auf 
den Weihnachtsmarkt“ und den Gedichten „Der Weihnachtself“ und 
„Schneeflocke“ verzauberten sie die Herzen aller. Der Applaus war 
riesengroß. Mein Dank gilt vor allem Silke Rattay, die sich Zeit genom-
men hat mit uns zu üben. Zum Abschluss sangen die schlauen Füchse 
gemeinsam mit den Grundschülerinnen bzw. Geschwistern Melina, 
Anna-Jasmin, Luna und Amélie das wunderschöne Lied „Der Stern in 
unserem Fester“. Da war Gänsehaut angesagt, da es so großartig war. 
Danke Mädels und danke an die tollen Kids meiner Gruppe! 

Ich wünsche im Namen der gesamten Kita allen Kindern, Eltern, Ge-
schwistern und Großeltern ein gesundes neues Jahr mit vielen tollen 
Momenten.  Susi

Kleine Bücherwürmchen in der Bibliothek 

Spannende Geschichte konnten sich die Vorschüler am 14.12. in der 
Kreisergänzungsbibliothek in Kamenz anhören. Ob der Wolf wieder 
ins Buch gefunden hat, oder ob das Grüffelo-Kind wieder zurück zum 
Papa gelang? Die schlauen Füchse entdeckten die Bibliothek, konnten 
in vielen Büchern stöbern und an einem Blue-Bot (programmierbarer 
Roboter) den Weg einprogrammieren. Dabei mussten sie ganz genau 
wissen, wie oft der Knopf gedrückt werden muss (wie viele Kästchen 
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nach vorn, links oder rechts), um ans Ziel zu kommen. Zum Abschluss 
gab es noch etwas Bewegung mit dem Körperteile-Blues. Wir sagen 
Danke an das Team der Bibliothek.

Überraschungstag zur Vorweihnachtszeit 
in der Fuchsgruppe

Unter dem Motto „Oh es riecht 
gut, oh es riecht fein“, ging es 
am 29.11.23 bei klirrender Kälte 
und rutschigen Wegen für die 
Vorschüler mit dem Zug nach 
Pulsnitz. Die Kinder wussten 
nur, dass wir mit dem Zug fah-
ren wollten, aber nicht wohin. 
Umso mehr freuten sie sich, als 
wir am Pfefferkuchenmuseum 
ankamen. In zwei Gruppen auf-
geteilt, mussten sie Muskelkraft 
beweisen, denn sie durften selber 
ihre Pfefferkuchen herstellen. Für 
alle lag der Teig, ein Nudelholz 
und Ausstechformen bereit. Un-
ter Anleitung bemehlten, kneteten und rollten die Kinder kräftig den 
Teig aus. Das Schönste ist ja, wenn man den Teig naschen darf. Gesagt 

– getan. Das war lecker! Sie durften je nach Wunsch große Engel, 
Pfefferkuchenmännchen, Sterne und kleine Häuschen, Tannenbäume 
u.v.m. ausstechen. Tatkräftig gingen sie ans Werk, bis der Teig alle war. 
Das machte allen großen Spaß. 	 (–>)
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Nach 10 min. Backzeit waren die Lebkuchen fertig, aber noch ganz 
schön nackig. Nach dem Backen gab es erneut eine Kostprobe. Lecker! 

Die Kinder freuten sich, als sie ihre Lebkuchen mit Zuckerguss verzie-
ren durften. Und das nahmen viele sehr ernst, denn umso mehr, umso 
leckerer. Der Kreativität waren keine Grenzen gesetzt. Das war aber 
noch nicht alles. Auch das Museum konnten die Kinder erkunden und 
erfuhren viele interessante Dinge z.B. Woher die Pfefferkuchen ihren 
Namen haben, die Herstellung und die Geschichte der Pfefferkuchen. 
Ein großes Dankeschön geht an die Mitarbeiter der Stadt Pulsnitz für 
das tolle Erlebnis.

Unser Jahr 2023 

Und wieder ist ein Jahr voller Abenteuer, Entdeckungen, Kuriositäten, 
freudigen Momenten und so vieles mehr vergangen, die uns in Erinne-
rung bleiben werden. 
Wir blicken auf ein Jahr zurück, dass uns im Januar mit der traditionellen 
Vogelhochzeit einen schönen Jahresstart beschert. Im Monat Februar 
haben wir in kunterbunter Weise die Zeit des „Verrückt Seins“ - oder 
kurz formuliert - Fasching gefeiert. Hierbei wurden die Räumlichkeiten 
der Kita wieder in Aktionsräume verwandelt und sogar ein kleines 
Fotoshooting fand statt. 
Im Juni erwartete die Kinder ein Kindertag, der uns alle viele lustige 
außergewöhnliche Momente bescherte, die Klein wie Groß erfreute. 
So hatten die Kinder die Gelegenheit bei eingerichteten Kuscheltierarzt-
stationen im Garten ihre Lieblinge intensiv checken und versorgen zu 
lassen. Und so manches Kuscheltier kam an diesem Tag sogar mit Ver-
letzungen in die Kita – doch zum Glück waren ausreichend Teddy-Ärzte 
anwesend, die mit viel Verbänden und Trostpflaster aushelfen konnten. 

Integrative KiTa „Am Haselwäldchen“ Gersdorf 

Und zum Schluss hatten die „Ärzte“ noch einen intensiven Fall eines 
verletzten Bibers, der dringend sofortige Hilfe benötigte. Des Weiteren 
konnte später noch durch die Unterstützung eines Rettungswagens mit 
Sanitäter Markus Frenzel erneut verletzten Kuscheltieren fachgerecht 
geholfen werden und zusätzlich so manches Fachwissen über die Rettung 
von Verletzten wurde von ihm an die Kinder weitergegeben. 
Doch der Tag der Kinder sollte noch nicht zu Ende „gefeiert“ sein, 
denn der Großteil der Kita-Kinder fuhr einige Tage später in den Di-
nosaurierpark Kleinwelka. Die Aufregung war zu Beginn des Tages 
sehr groß, denn nur die Erzieher sowie Eltern wussten wohin die Reise 
mit dem Roten Bus führen wird und am Ende des Ausfluges waren 
alle glücklich über den gelungenen sonnigen Tag, der vor allen Dingen 
durch Sponsoren wie die Dorffreunde Möhrsdorf, FFW Möhrsdorf, 
Großeltern von Kindern, Galand Gebler, AtmospHair, Rechtanwalts-
kanzlei Maik Weise sowie die Erlöse aus Altpapiersammlungen und 
Unterstützung durch Eltern umgesetzt werden konnte. Falls jemand 
unter der Aufzählung der Benannten nicht beachtet worden ist, so ist 
dies keine mutwillige Absichtlichkeit – wir danken allen von Herzen für 
die großartige Unterstützung. Unsere Kleinen verbrachten einen tollen 
Tag im Gartenbereich in der Kita und freuten sich über die kreative 
Kindertages-Ausgestaltung von Carmen Schiller. 
Und jährlich entließen wir auch unsere Vorschüler in die nun anstehende 
Schulzeit und so verbrachten sie, es ist durchaus bereits eine Tradition, 
als Highlight ihres Abschlussfestes eine Nacht in der Kindertagesstätte 
als furchtlose Piratenbande. Und die Zeit vor der Übernachtung haben 
sie in Form von vielen Ausflügen und anderen Aktivitäten genutzt, um 
die letzte Phase des Zusammenseins innerhalb ihrer Kita-Gruppe zu 
genießen. Auch hier gilt ein Dank den vielen, vielen Sponsoren. Als 
wunderbares Geschenk gaben sie ihren bisherigen Bezugspersonen 
in den Jahren ihrer Kindergarten-Zeit mit: ein kleines selbstkreiertes 
Piraten-Musical. 
Die anschließende Sommerzeit haben alle in vollen Zügen genossen, in 
dem der überwiegende Kita-Tag im Garten stattgefunden hat. Auch die 
Kinder des Hortes haben durch ein vielfältiges Sommerferien-Programm 
viele Ausflüge und andere Aktionen durchgeführt. 
Nach Schuljahresbeginn erfolgte im September ein kleines Fest in neuer 
Form – das Vereinsfest. Initiiert vor allem durch den Elternrat, haben 
an einem sonnigen Sonntag angefragte Vereine wie die Wasserwacht 
Kamenz, der HVH, Tischtennis (TSV) Gersdorf, Feuerwehr Gersdorf, 
der Rassegeflügel- und Kaninchenzuchtverein Reichenbach, Kreismu-
sikschule Bautzen- Andrea Sobe sowie der Förderverein Kita und Schule 
e.V. sich ausgiebig bei Kindern wie Erwachsenen vorstellen konnten. 
Außerdem gab es ausreichend Gelegenheit für Speis` und Trank, um 
gemeinsam einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen. Sowohl von 
Mitwirkenden, Vereinsmitgliedern als auch von Gästen wurde die Idee 
positiv aufgenommen und wurde bereits am Tag selbst als eine optimale 
Gelegenheit für einen gelungenen, konstruktiven Austausch wahrgenom-
men. Auch hier gilt ein großer Dank an die aktiven Mitwirkenden, mit 
denen die neue Idee umgesetzt werden konnte. 
Doch der September hielt für uns noch ein anderes Highlight bereit: 
die Präsentation des Sportprojektes in Zusammenarbeit mit der IKK 
classic und der Physiotherapiepraxis Vivo sowie die Zertifizierung zur 
„Sportlichen Kita“ durch den Kreissportbund Bautzen. Dabei konnten 
die Vorschüler ihre bisher erlangten sportlichen Kenntnisse und Fähig-
keiten unter Beweis stellen, zusätzlich nun im Rahmen der Abnahme des 
Flizzy-Sportabzeichens. Am Ende des hochmotiviert sportlichen Nach-
mittages hielten die Kinder für die Kita die Zertifizierung in der Hand. 
Der Monat November erbrachte uns den letzten großen Höhepunkt des 
Jahres 2023 – das gemeinsame Lichterfest mit der Feuerwehr Gersdorf. 
In heimeliger Atmosphäre zum Thema „Licht“ haben die Kinder der 
gesamten Kita zwei Lieder präsentiert, von denen eins rockig neu und 
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das andere Lied als eine wunderbare Einstimmung auf die kommende 
Adventszeit war. Im Anschluss daran erfreuten sich alle am gemütlichen 
Beisammensein mit einem Laternenumzug, der dieses Mal von der 
Kremsermugge in sehr kreativer Weise musikalisch begleitet wurde – 
auch hier eine neue Idee. 
Ende November haben wir nach vielen, vielen Jahren unsere Küchen-
kraft Regina Hergesell in den verdienten unruhigen Ruhestand emotional 
verabschiedet und jede Gruppe hatte für sie eine Kleinigkeit vorbereitet. 
Den letzten Monat des Jahres 2023 verbrachten wir mit den Kindern 
in der Gemütlichkeit der Adventszeit und genossen die besondere Zeit 
der Vorweihnachtszeit in Form des Zusammenseins beim Lebendigen 
Adventskalenders oder durch die Weihnachtsfrühstückszeiten. Und 
natürlich hat auch der Weihnachtsmann für die Kindergruppen eine 
Kleinigkeit überbracht. 
Doch ohne die zahlreichen Unterstützer, die einzelne Gruppen sowie 
die Einrichtung im Allgemeinen in jeglicher Art und Weise gemein-
sam mit den pädagogischen Fachkräften zu einem Ort der Freude und 
Lebendigkeit für die Heranwachsenden machen, kann eben doch nicht 
alles gelingen und so sind wir dankbar und froh, dass ein lebendiger 
Austausch besteht und mit Sicherheit auch in Zukunft bestehen wird. 
Die Entwicklung der Kinder und die Vermittlung eines zugewandten, 
positiv geprägten Lebens mit allen Facetten durchlebter Abenteuer, 
Herausforderungen, Glücksmomenten und „Lachanfälle“, Zeiten der 
Neuerungen, Phasen der Unsicherheiten, Momenten der emotionalen 
Zuordnungen, Streitigkeiten wie Versöhnungen stehen im Mittelpunkt. 
Vielen Dank. 
So sehnsüchtig wie ein Jahr und seine Besonderheiten erwartet wird, 
so gefühlt schnell ist es auch vergangen und ein Neues beginnt, dass 
nun für uns wieder wunderbare schöne Momente, intensive Erlebnisse 
und unendlich neue Abenteuer bereithält. 

Wohlverdienter Ruhestand

Wieder ging ein Jahr für 
uns mit einem Abschied 
zu Ende. Nach 18 Ar-
beitsjahren in unserer 
Gemeinde verabschiede-
ten wir Marina Söhnel in 
ihre verdiente Altersruhe.
Marina betreute bei uns 
vor rangig Kinder im 
Krippen- und Kinder-
gartenalter. Sie beglei-
tete dabei die Familien 
ihrer Gruppen von der 
Eingewöhnung bis zur 
Einschulung. In den letz-
ten Jahren vertrat sie die 
Bezugserzieher und war 
immer da, wenn wir sie 

brauchten und dort, wo sie gebraucht wurde. Waren andere im Urlaub 
oder krank, konnten wir auf sie zählen. Immer bereit mehr zu arbeiten, 
trotz der Herausforderungen, die sie auch im privaten Umfeld hatte. Egal 
ob kleine oder große Kinder, alle betreute sie mit Herz. Ob Krippe, Kin-
dergarten oder Hort, sie kannte alle Kinder, deren Eltern, Kuscheltiere, 
Rucksäcke und so manches mehr… 
Liebe Marina, besonders im letzten Jahr hast du dich trotz vieler per-

sönlicher Herausforderungen durchgebissen und uns noch einmal mit 
aller Kraft und Energie unterstützt. Dies hat gezeigt, wie wichtig dir 
die Kinder und unsere Kita sind. Seit deinem ersten Arbeitstag hat sich 
in der Kita-Landschaft viel verändert. Jede Änderung - ob politisch, 
gesellschaftlich oder konzeptionell – hast du mitgetragen. Du hast 
dich bis zum letzten Tag eingebracht und dafür eingesetzt, dass wir zu 
einem Team zusammengewachsen sind. Ich bin dir sehr dankbar für 
dein offenes und ehrliches Gegenübertreten, deine kritischen wie auch 
anerkennenden Worte!
Das letzte Jahr verging wie im Flug. Jetzt ist es so weit. Du hast es dir 
verdient, dich nun von der Arbeit auszuruhen und dir deine Wünsche 
zu erfüllen. Wir wünschen dir dafür viel Gesundheit und alles Gute!
Und solltest du Zeit zwischen dem Reisen, dem Garten und deiner 
Familie finden, freuen wir uns, wenn du bei uns vorbeischaust!

Herzlich Willkommen!

Wir freuen uns, Daniela Straßburger als neue Mitarbeiterin begrüßen 
zu können.
Sie unterstützt uns seit Dezember als Assistenzkraft bei der Betreuung 
unserer Jüngsten. Wir wünschen ihr viel Freude bei der Arbeit mit 
unseren kleinen Haselmäusen. 
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Herr Mikwauschk zu Besuch

Einen besonderen 
Gast durften wir in 
der Vorweihnachts-
zeit in unserer Kita 
Haselmäuse begrü-
ßen. Herr Aloysius 
Mikwauschk, der als 
direkt gewählter Ab-
geordneter die Inter-
essen unseres Wahl-
kreises im Landtag 
vertritt, überbrachte 
uns Weihnachtsgrüße 
und bedankte sich 
persönlich für unsere 
Arbeit. Ganz stolz 
begrüßten wir den 
Besucher mit unserem 
Lied über die Hasel-
maus Emilia. 

Gemeinsam mit unserem Bürgermeister Tobias Liebschner kam er mit 
den Erziehern ins Gespräch über das Konzept unserer Kita und deren 
Abläufe. Besonders freuten ihn das Engagement und die Liebe der 
Mitarbeiter zum Beruf, die er spüren konnte. 

Den Kindern hatten Herr Mikwauschk und seine Assistentin Frau 
Jentsch Pfefferkuchen mitgebracht, welche die Kinder in den nächsten 
Tagen verzierten. Anschließend wird das schönste Stück bei der Räckel-
witzer Bäckerei prämiert. Die Kinder haben viel Fingerspitzengefühl 
bewiesen und sich bei der Gestaltung große Mühe gegeben. Nun warten 
wir gespannt auf das Ergebnis.

Horcht, wer kommt von draußen rein…

Am 19. Dezember war es für 
die Kinder endlich so weit: 
der Weihnachtsmann kam zu 
ihnen zu Besuch! 
Die Kinder der unteren Etage 
saßen gemütlich beim Ad-
ventstreff, als er bei ihnen 
vorbeischaute. So konnte 
man ihn gleich mit einem 
Lied begrüßen. Von den 
Kindern ließ sich der Weih-
nachtsmann dann berichten, 
was in der Kita gut läuft oder 
noch verbesserungswürdig 
ist. Beeindruckt war er, wie 
wissbegierig alle sind und 
welche Freude sie beim Zäh-
len, Reimen und Singen haben. Ein Junge konnte ihm sogar schon ein 
sehr langes Gedicht aufsagen. Nach den tiefgründigen Gesprächen war 
sich der Weihnachtsmann sicher, dass sich die Kinder die Geschenke 
verdient hatten. Gewünscht hatten sie sich unter anderem neue Fahr-
zeuge und große LKW´s aus Holz. Der Weihnachtsmann wurde bei 
der Anschaffung von der Bathow Dach GmbH unterstützt, welcher wir 
an dieser Stelle herzlich danken. Die Kinder unserer Vorschulmäuse 
freuten sich darüber hinaus über eine neue Puppe und tolle Spielbälle 
für den Garten. 

Kita „Haselmäuse“ Bischheim

Weiter ging es für den Weihnachtsmann zu den jüngeren Kinder-
gartenkindern. Dank der Firma Heizung und Sanitär Ronny Pollack 
bekamen die Kinder unserer Springmäuse vom Weihnachtsmann für 
ihre Waldausflüge eine neue Ausrüstung: von Schnitzhandschuhen 
über Sägen und Schnitzmessern bis hin zu Hängematten. Sie können 
es kaum erwarten, im neuen Jahr wieder in den Wald zu gehen und die 
tollen Geschenke einzuweihen!
Auch die Waldmäuse wurden überrascht. Sie erhielten ihren lang er-
sehnten Leuchttisch, auf dem sie nun mit verschiedenen Materialien 
experimentieren können. Frau Julia Lauber von Heldenpower-Kinder 
(Antimobbing- und Resilienztraining für Kinder und Jugendliche)
ermöglichte dieses Geschenk, wofür wir ihr sehr dankbar sind. 

Unseren Kleinsten 
stattete der Weih-
nachtsmann natürlich 
auch einen Besuch ab. 
Mit  seiner sanftesten 
Stimme begrüßte er 
sie. Die Kinder zeig-
ten ihm gemeinsam 
mit ihren Erzieherin-
nen ein Fingerspiel, 
was allen viel Freude 
bereitete. Der Weih-
nachtsmann staunte, 
was die Kinder schon 
können. Nach anfäng-
licher Skepsis holten 
die Mutigsten dann 
sogar die Geschenke 
bei ihm ab. An einem 
schönen Spielzelt er-

freuen sich nun unsere Zwergmäuse. Sie nahmen es direkt mit Ku-
schelkissen, der Puppe und Büchern in Beschlag. Außerdem freuten 
sich die Mädchen und Jungen über wunderbare bunte Holztraktoren 
mit Hängern. Wir bedanken uns dafür ganz herzlich bei Familie Lerch/
Opitz. Die Räder der Traktoren werden gewiss glühen! Die Krabbel-
mäuse wurden mit einer Vielzahl an Holztieren ausgestattet, welche 
auch übereinandergestapelt werden können. 



Nr. 01/2024

15

Da der Weihnachtsmann 
leider nicht bis zum Nach-
mittag warten konnte, leg-
te er den Hortkindern ein 
paar Geschenke unter den 
Baum. Dank ,,Heldenpower-
Kinder‘‘ und Julia Lauber 
ging der Wunsch an einem 
Schachspiel und anderen 
Gesellschaftsspielen in Er-
füllung. Außerdem wurde 
der Hort mit tollen neuen Bü-
chern von der Buchhandlung 
Heinrich ausgestattet. 
Zusammenfassend können 
wir sagen: Unsere Kinder 
scheinen sehr lieb gewesen 

zu sein, denn Dank des Besuches des Mannes im roten Mantel und 
der zahlreichen Spenden konnten auch in diesem Jahr viele Wünsche 
erfüllt werden. Die Kinder werden sehr viel Freude an den neuen 
Spielsachen haben.

- aus den Ortsteilen -
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Grundschule Haselbachtal

Liebe Schüler, Eltern, Angehörige
und Freunde der Grundschule Haselbachtal,

ein ereignisreiches und aufregendes Jahr liegt hinter uns. Wir können 
auf viele Projekte und gemeinsame Erlebnisse zurückblicken. Egal ob 
es Unterricht, Ausflüge oder Projekttage waren, immer gab es Neues 
zu entdecken und auszuprobieren. Das Eisprojekt im Januar gehört da 
für viele mit Sicherheit dazu. Eine schöne Möglichkeit, die Kreativität 
unserer Kinder auch außerhalb des Schulgebäudes zu zeigen, war die 
Schülergalerie im Karoline-Rietschelhaus. Erstaunlich, was unsere 
kleinen Künstler da präsentierten. 
Den Höhepunkt für uns alle stellte, ohne Zweifel, das Fest zum 
60-jährigen Schuljubiläum dar. Zum Tag der offenen Tür, Anfang Juni, 
konnten sich alle Interessierten darüber informieren, was Schule in der 
jetzigen Zeit ausmacht, was sich in den vergangenen sechzig Jahren 
alles verändert hat und natürlich über das Ergebnis der aufwendigen 
Sanierungsmaßnahmen sowohl im Gebäude als auch im Außengelände. 
Die Ausstellung zur Schulgeschichte traf das Herz vieler Gäste. Die 
unzähligen Stunden der Vorbereitung haben sich gelohnt. Neben der Zeit 
vom Bau des Schulgebäudes gab es auch allerhand Interessantes über die 
Schulzeit bis 1992 zu erfahren. Von den anschließenden Jahren bis 2007, 
in denen die Schüler der Klassenstufen fünf bis zehn als Mittelschüler 
hier lernten, war ebenfalls vieles zu entdecken. Die letzten 16 Jahre, 
seit die Grundschüler hier eingezogen sind, bildeten den dritten Teil der 
Ausstellung. Für das Aufbereiten und Zusammenstellen der Materialien 
bedanken wir uns auf diesem Weg noch einmal ganz herzlich bei Anja 
Zschornak und Nicole Schmiedel, die hervorragend durch Karin Gar-
ten, Monika Leuthold, Gundula Miehle, Hanna Müller, Heidi Steglich 
und Kolleginnen unserer Grundschule unterstützt wurden. Ohne das 
großzügige Engagement vieler Firmen, Vereine und der Gemeinde wäre 
unser Fest in dieser Art ebenfalls nicht möglich gewesen. Ihnen allen 
gebührt unser großes Dankeschön. 
Auch auf sportlichem Gebiet zeigten unsere Kinder im vergangenen Jahr 
wieder sehr erfolgreich in verschiedenen Wettbewerben was in ihnen 
steckt. Lassen Sie uns gespannt sein, ob wir uns über ähnliche Erfolge 
auch 2024 freuen können.

Nun ist das neue Jahr schon wieder einige Tage alt. Nutzen wir den Elan 
und Schwung, den der Jahreswechsel hoffentlich mit sich gebracht hat. 
Gestalten wir auch dieses Jahr zu einem schönen, ereignisreichen und 
erfolgreichen für unsere Kinder und für uns alle.
Ich bedanke mich im Namen des gesamten Teams der Grundschule 
Haselbachtal bei Ihnen allen für die Hilfe, Ihre Unterstützung und 
das entgegengebrachte Vertrauen und wünsche Ihnen ein frohes und 
gesundes Jahr 2024!
Annett Sauer

„König Drosselbart“ zu Weihnachten

Einen Höhepunkt in unserer Projektwoche zum Weihnachtsfest stellte 
das Theaterstück „König Drosselbart“ der „Kaninchenkatze – Die 
eheähnliche Theatergemeinschaft“ aus Leipzig dar. 

Das bekannte Märchen wurde in einer etwas abgewandelten, aber 
durchaus interessanten Variante von den beiden Darstellern gespielt. Die 
Kinder waren in das Geschehen einbezogen und waren begeistert bei der 
Sache. Als die Prinzessin dann endlich doch ihren König Drosselbart 
küssen durfte, war der brausende Applaus von allen sicher.
A. Sauer

Lecker, lecker …

Plätzchen backen ist in vielen 
Familien zu einem festen Ritual in 
der Weihnachtszeit geworden. Sie 
schmecken besonders lecker und 
sind allerliebst verziert, weil die 
ganze Familie mitgemacht hat. Da 
verschenkt man so eine Tüte voll 
Plätzchen auch gern mal.
Die Kinder der Klasse 3a haben 
ebenso mit ihren Familien fleißig 
zu Hause gebacken und toll ver-
ziert. Alle brachten die Plätzchen 
mit in die Schule. Hier wurden sie 
in kleine Tüten abgefüllt und mit 
einer Grußkarte versehen. 	 (–>)
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Diese süße Überraschung war 
für die Gersdorf Transport 
GmbH bestimmt. Die Kraftfah-
rer und Angestellten erhielten 
eine solche Tüte zum 1. Advent. 
Die Geschäftsführer der Firma 
belohnten die Klasse 3a mit 
einem großzügigen Beitrag für 
die Klassenkasse. Vielen lieben 
Dank dafür!!!
Aber damit nicht genug. Einige 
Tage später erhielt die Klasse 
3a einen roten Briefumschlag. 
Darin war eine Weihnachtskar-
te mit lieben Grüßen von der 
„LKW- Bande“, die sich sehr 

über unsere Überraschung gefreut hatte. Zusätzlich sammelten die 
Kraftfahrer einen Betrag, der zu einer weiteren Super-Spende für unsere 
Klassenkasse wurde.

Die Klasse 3a bedankt sich ganz, ganz herzlich bei allen Fahrern und 
Angestellten, und vor allen bei den Geschäftsführern Herrn S. Paschke 
und Herrn W. Paschke, die dieses ermöglicht haben. Toll!
Ebenso ein Dankeschön an Herrn Freudenberg, der uns diesen Kontakt 
vermittelt hatte.

Die Klasse 3a und Frau Umbach

Oh es riecht gut, oh es riecht fein….
Lass uns beim Bäcker Garten Plätzchen backen sein!

Plätzchen backen in einer richtigen Bäckerei, das durften die Schüler 
der Klassen 1a und 1b. Unser Bäcker Herr Garten lud alle Schüler, 

ausgestattet mit Schür-
zen, Nudelholz und 
Ausstechförmchen, 
zum Plätzchen backen 
ein. In der Bäckerei 
angekommen, wurden 
wir vom freundlichen 
Team der Bäckerei 
empfangen. Dieses 
war schon sehr flei-
ßig, denn es hatte trotz 

laufendem Betrieb schon für jedes Kind!!! den Teig hergestellt. Nun 
wurde mit Mehl herum gestäubt, Teig ausgerollt und die allerschönsten 
Plätzchen in nicht nur weihnachtlichen Motiven ausgestochen. Sicht-
lichen Spaß hatten die kleinen Nachkatzen, als es ans vernaschen der 
Teigrester ging. Durch die sehr gute Vorbereitung konnten die Schüler 
reichlich toll verzierte Plätzchen mit nach Hause nehmen. Ein Teil wurde 
zur Weihnachtsfeier verputzt und sie schmeckten köstlich.

Auf diesem Wege ein riesen großes Dankeschön an die Bäckerei Garten, 
dem netten Team und der lieben Begleitung, Kurts Oma.

Ricarda Müller & Heike Großmann

Verdienter sportlicher Erfolg

Momentan kämpfen wir im Wettbewerb „Zweifelderball“ (auch unter 
dem Namen Völkerball bekannt) um einen der ersten Plätze im Raum 
Ostsachsen. Das Westlausitzfinale konnten wir am 07. Dezember in 
Laußnitz bereits als Sieger für uns entscheiden. Nun wird sich am 
25. Januar 2024 in der Endrunde zeigen, ob unser Training auch hier 

Grundschule Haselbachtal Grundschule Haselbachtal
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erfolgreich war. Diese findet in der Sporthalle in Niederoderwitz statt. 
Hier werden alle Erst- und Zweitplatzierten der letzten Wettkampfrunde 
aufeinandertreffen.

Zu unserer siegreichen Mannschafft in Laußnitz gehörten: 
Elias Braun, Maximilian Schöbel, Max Müller, Mika Scholz, Rio 
Schwanke, Luna Känner, Larissa Polei, Amelie Haase, Nele Tischer, 
Maira Zickler

Lichterglanz 

Die Grundschule Haselbachtal möch-
te sich auf diesem Wege ganz herzlich 
bei Kerstin und Hardy Kühne aus 
Häslich für die erneute Bereitstellung 
von zwei wunderbaren Weihnachts-
bäumen bedanken. Sie erstrahlten 
während der gesamten Weihnachtszeit 
sowohl im Foyer als auch im Außen-
gelände unseres Schulgebäudes und 
erfreuten somit die Herzen der Kinder 
und auch vieler Einwohner.
Herzlichst das Team der Grundschule 
Haselbachtal

Besuch vom Weihnachtsmann

Nach erlebnisreichen Weihnachtsprojekttagen, wo gebacken, gebastelt 
und gerätselt wurde, begann unser letzter Schultag in den 1.Klassen. 
Entspannt und mit viel Vorfreude auf das Weihnachtsfest, starteten wir in 
den letzten Schultag. Jeder erzählte von seinen Wünschen und Vorhaben 
zum Fest. Natürlich wurde auch lautstark der Wunschzettel diskutiert. 

Grundschule Haselbachtal

Plötzlich hörte man ein lautes Klopfen und Glocken klingeln an der Tür. 
Mucks Mäuschen still wurde es plötzlich! Der Weihnachtsmann war 
da!! Die Aufregung war groß, denn der Weihnachtsmann kannte uns 
mit Namen und er wusste was gut oder noch nicht so gut lief! 

Mit einigen Schülern schloss der Weihnachtsmann kleine Verträge 
ab, die in diesem Jahr Weihnachten kontrolliert werden. Alle Kinder 
freuten sich über die mitgebrachten Weihnachtsgeschenke und hatten 
sichtlich Freude daran. Das ein oder andere Gedicht oder Lied wurde 
dem Weihnachtsmann dargeboten. Es dauerte auch nicht mehr lange, 

da musste er wieder aufbrechen um die anderen Kinder zu besuchen. 
Vielen Dank lieber Weihnachtsmann, dass du die Zeit für einen Besuch 
in unseren Klassen hattest. Wir freuen uns auf das nächste Mal.

Klassen 1a und 1b

Grundschule Haselbachtal
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Anmeldungen erwünscht, bitte unter Mail: heimatvereinhaselbachtal@
gmail.com oder Tel. 01624019393

Zur Person:
Der Bischheimer Thomas Hensel, geboren 1994, studierte Physik in 
Dresden. Er machte sein Hobby zum Beruf und arbeitete bis vor kurzem 
auf dem Gebiet der Nuklearen Astrophysik in Dresden.
Er konnte einige hochrangige Wettbewerbe für sich entscheiden, wie z. 
B. den Bundesweiten Wettbewerb Astronomie.

Thomas Seifert, Heimatverein Haselbachtal e.V.

Heimatverein „Haselbachtal“ e.V.
Reichenbacher Str. 2, Häslich

Einladung zur Jagdgenossenschaftsvollversammlung

Am Sonnabend, dem 27.01.2024 um 19.00 Uhr findet die Vollver-
sammlung der Jagdgenossenschaft mit anschließendem gemütlichem 
Beisammensein in der Gaststätte „Zum Haselbach“ Möhrsdorf statt. 
Dazu sind alle Jagdgenossenschaftsmitglieder mit ihren Ehepartnern 
recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Beschluss über den Haushaltsplan sowie Jahresrechnung
3. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
4. Sonstiges

Für die Vorbereitung ist es notwendig, dass Sie sich bis zum 14.01.2024 
direkt in der Gaststätte anmelden. (03578/71348)

Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Gersdorf-Möhrsdorf

Jagdgenossenschaft
Reichenbach-Reichenau-Koitzsch

- aus den Ortsteilen -

Heimatverein „Haselbachtal“ e.V.
Reichenbacher Str. 2, Häslich

Frauentreff im Vierseithof

am Dienstag, 16. Januar 2024, 14.00 Uhr    

Wir laden alle Frauen, die Lust haben auf Kaffee, Kuchen und ein 
Schwätzchen herzlich ein.
Wir freuen uns auf neue Gäste.

Frau Hentschel

Gravitationswellen – Beben der Raumzeit

Ein Vortrag von Thomas Hensel

Es ist nur wenige Jahre her, als zum ersten Mal am 14. September 2015 
die direkte Messung von Gravitationswellen gelungen ist. Das ist umso 
erstaunlicher, weil Albert Einstein ihre Existenz bereits vor über 100 
Jahren in seiner allgemeinen Relativitätstheorie vorhergesagt hat.

Diese Gravitationswellen zu messen, ist jedoch eine gigantische Heraus-
forderung für die Wissenschaft, denn die Kräuselungen der Raumzeit 
sind so winzig klein und liegen in der Größenordnung eines Bruchteils 
des Atom-Durchmessers!
Trotzdem ist es Wissenschaftlern gelungen, mit dem LIGO-Detektor 
nicht nur einmal ein solches Phänomen zu messen. In Zukunft soll auch 
möglicherweise ein solcher Detektor in der Lausitz die Suche nach 
diesen besonderen Wellen unterstützen und so ein weiteres Beobach-
tungsfenster in der Astronomie eröffnen.

Im Vortrag wird Ihnen auf verständliche Weise erklärt, wie man Gra-
vitationswellen misst und welche astrophysikalischen Quellen in Frage 
kommen, die sie in messbarer Stärke erzeugen können. Gleichzeitig 
sind diese Gravitationswellen eine Bestätigung von Einsteins Theorie.

Zur Erklärung:
Eine Gravitationswelle ist eine Welle in der Raumzeit, die durch eine 
beschleunigte Masse ausgelöst wird. Sie bewegt sich mit Lichtgeschwin-
digkeit durch den Kosmos, staucht und streckt dabei den durchquerten 
Raum. Im Gegensatz zu elektromagnetischen Wellen, die nichts anderes als 
Schwingungen des elektromagnetischen Feldes in Raum und Zeit darstel-
len, schwingt im Falle von Gravitationswellen das Raumzeitgefüge selbst.

Quelle: Thomas Hensel

Der Heimatverein Haselbachtal e. V. lädt alle Interessierten zu diesem 
astrophysikalischen Vortrag am Montag, den 29.01.2024 um 19:30 
Uhr in das Karoline Rietschel Haus, Elstraer Str. 1 nach 01920 Hasel-
bachtal OT Gersdorf ein. Mit Thomas Hensel eröffnet der Heimatverein 
sein neues Jahresprogramm und gewinnt zugleich einen hervorragenden 
Astrophysik-Experten, der die Komplexität des Themas niederschwellig 
vermitteln kann und lokal angebunden ist. Der Eintritt beträgt 3 Euro. 
Der Zugang ist barrierefrei.	
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Neues vom Schach

In der Bezirksliga Dresden belegt die 1. Mannschaft des TuS 1890 
Gersdorf-Möhrsdorf nach vier Spieltagen den 4. Platz. Am 3. Spieltag 
gelang beim SSV Altenberg, ein direkter Konkurrent im Kampf um 
den Klassenerhalt, ein 5:3-Sieg. Am 4. Spieltag mussten die Hasel-
bachtaler ihre erste Niederlage einstecken. Gegen den Absteiger aus der 
Landesklasse Lomnitzer SV (ehemals SV Ottendorf-Okrilla ) wurde 
mit 2,5:5,5 verloren. 
In der 1. Bezirksklasse gelang der 2. Mannschaft am 3. Spieltag ein 
Achtungserfolg. Gegen den hohen Favoriten TSG Bernsdorf wurde 4:4 
unentschieden gespielt.
Am 4. Spieltag wurde beim SV Görlitz 3. mit 2:6 verloren. 
In der Kreisliga Bautzen gab für die 3. Mannschaft in den letzten 
Spielen einen Sieg, ein Unentschieden und eine Niederlage. Gegen 
Großröhrsdorf 3. wurde 1:3 verloren, gegen den SV Lomnitz 2. gab es 
ein 2:2 und gegen Bautzen 4. gelang ein 3:1-Sieg. 
U.V.

TuS 1890 Gersdorf-Möhrsdorf, Abt. Schach

Nachruf
Der SV Haselbachtal gedenkt unserem langjährigen Kioskbetreiber, 
Wegbegleiter und vorbildlichen Freund

Klaus Mager

Mit großer Trauer und tiefer Betroffenheit nehmen wir Abschied 
von unserem liebevollen Kauz aus dem Kiosk.
Klaus war seit seiner frühen Kindheit, Mitglied beim Reichenbacher 
SV als Spieler, Funktionär und Trainer mit Leib und Seele.
Auch nach der Neugründung des Vereins zum SV Haselbachtal 
blieb Klaus dem Verein als gute Seele treu und war Ansprechpart-
ner für Jung und Alt. Er verwaltete und gestaltete bis zuletzt, die 
Versorgung des Vereins und den Gastmannschaften mit frischen 
Getränken, Bockwurst und Co. Natürlich immer in Kombination, 
mit seinem unvergleichlichen Humor und kultigen Sprüchen, wo 
so mancher Sportler und Funktionär heute noch nicht weiß, ob er 
Lachen oder Weinen sollte…;-)

Lieber Klaus, wir werden Dich immer in Ehren und bester Erin-
nerung behalten. Danke für alles was Du im Verein und vor allem 
nebenher für uns getan hast. Wir werden dich nie vergessen.
In tiefer Trauer und mit einem herzlichen Lachen im Gedenken 
an Klaus, 

Deine Sportfreunde,
Vorstand und Mitglieder SV Haselbachtal

SV Haselbachtal - Fußball

Für das neue Jahr 2024 wünschen
wir allen Sportfreunden und Mitgliedern des

Turn- und Sportverein 1890 Gersdorf-Möhrsdorf e.V.
alles Gute, viel Glück, persönliches Wohlergehen,

sowie beste Gesundheit.

Ein besonderes herzliches Dankeschön gilt allen Sponsoren, die mit 
ihren Geld- und Sachspenden, den Verein und dessen Abteilungen 
großzügig unterstützen.

TuS 1890 Gersdorf-Möhrsdorf e. V., Vorstand

TuS 1890 Gersdorf-Möhrsdorf

SV Bischheim-Häslich

Spende von Edelstahl-Laser-Technik

Am Nikolaustag empfing 
unser Jugendleiter, Mar-
cel Rauprich, stellvertre-
tend für unseren Verein, 
einen Spendenscheck über 
2.500 Euro von Philipp 
Eisele, Geschäftsführer der 
EDELSTAHL-LASER-
TECHNIK GmbH.  

Bereits im Sommer stellte 
die im Haselbachtal ansäs-
sige Firma unserem Verein 
einen Container zur Ver-
fügung. Mit der Spende 
können nun der Ausbau des Containers und andere Projekte für unseren 
Nachwuchs umgesetzt werden.  

Philipp Eisele: „Ich freue mich sehr, wenn wir unsere Region unter-
stützen und stärken können, vor allem, wenn es so einem Projekt hilft, 
viele vergessen, dass unsere Kinder die Zukunft sind. Ich finde euer 
Engagement für das Dorf und die Kinder in diesem Tal ist herausra-
gend, deshalb haben wir uns entschieden, dass wir dieses Jahr euch 
unterstützen.“  

Neben dem persönlichen Einsatz von vielen ehrenamtlichen, ist die 
finanzielle Unterstützung des Vereins essenziell, um den Nachwuchs 
entsprechend zu fördern. Vielen Dank! 
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Freiwillige Feuerwehr Gersdorf 

Dorffreunde Möhrsdorf
FFw Möhrsdorf

- aus den Ortsteilen -

Advent, Advent…
…ein Lichtlein brennt! Aber warum und wieso eigentlich?

Das Wort „Advent“ stammt aus dem Lateinischen und bedeutet „An-
kunft“. Im Advent bereiten sich die Menschen auf Weihnachten vor - und 
da wird die Geburt, also die Ankunft, von Jesus Christus gefeiert. Vor 
dem christlichen Hintergrund dieses Festes symbolisiert das Licht – als 
Stern von Bethlehem und Licht in der Krippe – die Idee, dass durch 
die Geburt Jesu das Licht in die Welt gebracht wurde: „Das Licht der 
Erlösung, das Licht des Friedens“. Die vier Sonntage wurden von Papst 
Gregor dem Großen im 6. Jahrhundert festgelegt und standen symbo-
lisch für die 4.000 Jahre, die die Menschen nach damaliger kirchlicher 
Rechnung nach dem Sündenfall auf den Erlöser warten mussten. 

„Der Weihnachtsbaum brennt“

Wann?	 27.01.2024
	 ab 16.30 Uhr
Wo?	 Feuerwehrgerätehaus Gersdorf 

Die Feuerwehr wird am 20.01.2024 ab 10.00 Uhr durchs Dorf fahren 
und die Bäume einsammeln. 
Wer bis dahin seinen Baum noch behalten möchte, kann ihn gern am 
27.01.2024 mitbringen.
Für Speis und Trank ist wie immer  gesorgt!

Wir freuen uns auf Euch!!!

Weihnachtsfeier des SV Bischheim-Häslich 

Weihnachtlich ging es am 01.12.2023 
in der Festscheune Reichenbach zu. Bei 
Stockbrot, Popcorn, weihnachtlichem 
Gebäck und jeder Menge Kinderpunsch 
verbrachten unsere Kinder, deren 
Geschwister und Eltern einen wunder-
schönen Abend miteinander.  
Während sich die Kinder an der Fuß-
ball-Dart-Wand, der Hüpfburg oder bei 
einer klassischen Schneeballschlacht 
austobten, konnten die Eltern die Zeit 
nutzen sich auch abseits des Fußball-
platzes besser kennenzulernen. 

Zusätzlich konnten sich alle an der Fotobox ihr ganz persönliches, 
eigenes, Erinnerungsfoto schießen und ausdrucken. 

Ein besonderes Highlight war auch der Besuch des Weihnachtsmannes, 
welcher auch, sehr modern, per Facetime Gedichte vortragen lässt.

Wir danken: 
• Dem Weihnachtsmann 
• Unseren Sponsoren 
• Der Gemeinde Haselbachtal und deren Mitarbeitern
• Der freiwilligen Feuerwehr für die Überwachung der Feuerstellen
• Allen Eltern für die Bereitschaft diese Veranstaltung mitzuorganisieren 

und durchzuführen, ohne Euch wäre das nicht machbar 

SV Bischheim-Häslich
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Auch ohne dieses historische Wissen ist sicherlich allen bewusst, 
dass die Adventszeit für Besinnlichkeit, Ruhe und Frieden, aber auch 
Wohltätigkeit und Zusammensein mit 
Familie und Freunden steht. Vieler-
orts finden daher Weihnachtsmärkte 
und kleine Feste statt, die die Seele 
erwärmen und die dunkle Jahreszeit 
gemütlicher gestalten sollen. So 
ließen es sich auch die Dorffreunde 
Möhrsdorf und die Kameraden der 
freiwilligen Feuerwehr Möhrsdorf 
nicht nehmen, den bereits 6. Ad-
ventsnachmittag auf dem Gelände 
der Feuerwehr abzuhalten. 
Liebevoll weihnachtlich geschmückt 
lockte das Festzelt viele Besucher an, 
die sich an vielen selbstgemachten Leckereien, wie Soljanka, weißen 
Glühwein oder frischen Waffeln, erfreuen konnten. Die Kinder vom Hort 
aus Gersdorf führten zu Beginn des Nachmittags ein tolles Programm 
auf, das viele Eltern und Großeltern sicherlich stolz werden ließ. Auch 
der Weihnachtsmann kam auf einen Besuch vorbei und überzeugte sich 
so kurz vor Weihnachten nochmal von der „Artigkeit“ aller Anwesen-
den. Sein Wichtel las eine schöne Weihnachtsgeschichte vor, der die 
Kinder lauschten, und zum Schluss gab es natürlich auch ein kleines 
Geschenk aus dem Jutesack für alle lieben Kinder. Während es drau-

Dorffreunde Möhrsdorf
FFw Möhrsdorf

Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Inh.: M. Klöber

Tag & Nacht: (035952) 31 76 6

Am Ende gut ankommen ...

Filiale 01896 Pulsnitz	 Rathausstr. 4 / 01900 Großröhrsdorf	 Filiale 01477 Arnsdorf
Robert-Koch-Str. 6a	 www.bestattungsinstitut-schuster.de	 Hauptstr. 11
Tel.: 035955/ 72 59 8	 MEISTERBETRIEB	 Tel.: 035200/ 24 67 4

Dorffreunde Möhrsdorf
FFw Möhrsdorf

ßen allmählich dunkel und auch etwas kälter wurde und sich viele um 
die Feuerschale kuschelten, gab es drinnen in den Räumlichkeiten der 
Feuerwehr die Möglichkeit schöne Bastelarbeiten, wie Papieradvents-
kränze, Perlensterne 
oder Salzmalereien, 
zu gestalten. Bis in 
die späten Abend-
stunden erfreuten 
sich die Besucher 
an Glühwein, Brat-
wurst und geselligen 
Gesprächsrunden. 
Als besondere Akti-
on zum Gemeinwohl wurden dieses Jahr für ein Projekt der Kita Gers-
dorf Spenden gesammelt, woran sich viele Besucher und natürlich auch 
die Feuerwehr Möhrsdorf und die Dorffreunde Möhrsdorf beteiligten, 
weil bekanntermaßen Geben seliger ist denn Nehmen. 
In diesem Sinne bedanken sich herzlichst der Dorffreunde Möhrsdorf 
e.V. und die freiwillige Feuerwehr Möhrsdorf bei den Organisatoren, 
Helfern, Spendern und dem Hort Gersdorf für ihr großes Engagement 
und natürlich bei den zahlreichen Besuchern, ohne die der Advents-
nachmittag nicht hätte stattfinden können. Wir wünschen allen alles 
Gute für das neue Jahr 2024!

Dorffreunde Möhrsdorf e.V. und freiwillige Feuerwehr Möhrsdorf
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Nikolaustag in der Bibliothek

Ein etwas anderer Besuch der Bibliothek in Bischheim fand am 6.12. 
statt. Frau Tomschke hatte ihre langjährigen Leserinnen zu einem Erfah-
rungsaustausch bei Kaffee, selbstgebackenem Stollen und Pfefferkuchen 
eingeladen. Auch der Bürgermeister schaute mal vorbei.

Bei Kerzenschein und 
Tannenduft erfuhren wir 
zum Beispiel, dass Frau 
Prechtel aus Gersdorf 
Buch führt über die ge-
lesene Lektüre und deren 
Autoren und sie bisher auf 
mehr als 950 ausgeliehene 
Bücher kommt. Allein 
das zeigt, wie beliebt die 
Bücherei und damit ver-
bunden natürlich auch 
deren Leiterin ist. Alle 
Anwesenden bestätigten, 
dass Frau Tomschke stets 
bemüht ist, die Wünsche 
ihrer  Leserinnen zu erfül-
len und was nicht vorrätig 

ist, wird aus Kamenz besorgt.
Aber auch das Lesen kam an diesem Nachmittag nicht zu kurz. So las 
Frau Prechtel einige schöne Zeilen von Weihnachtskarten vor, die sie 
jährlich erhält und Frau Miehle aus Steina bereicherte die Runde mit 
Weihnachtsgedichten und kleinen Geschichten.
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Die Zeit verging wie im Flug und alle waren sich einig – so etwas 
machen wir nächstes Jahr wieder.
Einen Wunsch für das kommende Jahr musste Frau Tomschke am Ende 
noch loswerden. Sie würde sich über noch mehr junge Besucher freuen 
und es wäre toll, wenn auch einige männliche Leser den Weg in die 
Bibliothek finden würden. Die Auswahl an Büchern ist wirklich groß 
und da ist für Jeden etwas dabei.

Karin Garten


